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Liebe Vereinsmitglieder!
Ein schöner, mitunter 
stürmischer Sommer 
liegt hinter uns. Ger-
ne denken wir an das 
tolle Fest „100 Jahre 
Herrgottschnitzer-
hütte Franz Kaupe 
Haus“ zurück. 
Da ich aber auch die 
Finanzen des Verei-
nes im Auge haben 
muss, um all die Re-

paraturen, Erneuerungen, Verbesserun-
gen für Gast und Pächter zu bewerkstel-
ligen, hatte ich emotional eine Berg- und 
Talfahrt hinter mir. Zuerst hieß es, die 
Subventionen werden stark reduziert, 
dann erhielt ich die Nachricht, dass es 
„nur“ um 10% reduziert wird, und dann 
kam die alles überraschende Nachricht 
einer Sonderdotierung für 2026 und 
2027. Offenbar erkannte die Politik, 
welche Leistungen die alpinen Vereine 
mit ihren Schutzhütten und der Wege-
markierung, sowohl für die Bevölkerung, 
als auch für den Tourismus erbringen. 
Es bleibt somit weiterhin spannend und 
herausfordernd. 
Mit dem Herbst beginnen nun wieder 
vermehrt die Aktivitäten der Gruppen. 
Ich möchte Sie ganz herzlich dazu einla-
den, auch an den Aktivitäten der anderen 
Gruppen teilzunehmen. In Gemeinschaft 
etwas zu unternehmen, erfreut Herz und 
Seele.

 Eine gute Nachricht noch zum Abschluss. 
Das Dr. Ferdinand Nagl Haus ist nun fer-
tig saniert und mit einem neuen Ofen 
ausgestattet, es laufen lediglich nur noch 
Arbeiten an der Rückwand des Neben-
gebäudes. In dankenswerter Weise hat 
die Gruppe Favoriten das Haus durch-
geputzt, sowie sämtliche Wäsche und 
Decken gereinigt. Ein ganz herzliches 
Dankeschön an die helfenden Hände. 
Die zuvor erwähnten Arbeiten am Ne-
bengebäude werden von Günther Mimm, 
unseren früheren Pächter des Kaupe Hau-
ses ehrenamtlich erledigt. Ich kann gar 
nicht genug Dank bei Günther abstatten 
für die Arbeiten, Wegführen von Müll und 
den Austausch der Heizung/Ofen.
- Das Nagl Haus kann somit ab sofort 
wieder bei mir gebucht werden!
Aber auch bei den Pächtern beider 
Schutzhäuser, der Hüttenwarte und 
Seilbahnwarte (jeweils mit deren Team) 
möchte ich mich für die reibungslose und 
gute Zusammenarbeit und perfekte Un-
terstützung ganz herzlich bedanken. 
Auf ein Zusammentreffen bei den Veran-
staltungen hoffend, verbleibe ich 
mit freundlichen Grüßen 
Edith Hammermüller

Ihre
Edith Hammermüller
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EDIT(H)ORIAL

GRUPPE FAVORITEN

BERICHTE

GRUPPE KORNEUBURG

Liebe Wanderfreunde! 

Ich hoffe der eine oder andere hat-
te inzwischen Gelegenheit die ÖTV 
Herrgottschnitzer-Kaupe Hütte zu er-
wandern. In kleiner Gruppe konnten 
wir von St. Corona am Wechsel eine 
schöne Runde machen.
Leider musste ich in den letzten Wo-
chen feststellen, dass die Hagenbach-
klamm, die Johannesbachklamm, die 
Weichtalklamm, der Rax AV-Steig und 
teilweise auch die Erlaufschlucht bei 
Purgstall gesperrt sind. Hauptgrund 
dürften die Unwetter des letzten Jah-
res sein. Manche Wege werden nicht 
in absehbarer Zeit wieder freigege-
ben. Wieder renoviert und begehbar 
ist die Bärenschützklamm. Für unsere 
Gruppe ist die Anfahrt aber zu weit 
und die Tour zu anstrengend.
Leider ist Walter Mörtl verstorben. 
Die älteren Mitglieder werden sich an 
unseren „Bundesheerler“ erinnern. Er 
gehörte zu den erfahrenen Tourenfüh-
rern. Wir werden ihn nie vergessen!

Liebe Grüße und Gesundheit
Ing. Thomas Krepelka

Die Gruppe Korneuburg gedenkt 
unserem langjährigen Mitglied

 Walter H. Mörtl, 

der am 24. Juni 2025, im 90 
Lebensjahr, von uns gegan-
gen ist. Er zählte zu den ersten 
Mitgliedern der Gruppe. Unser 
herzliches Mitgefühl gilt seiner 
Familie.

Thomas Krepelka

Wir trauern um 

Roswitha Witti, 

die am 11.6.2025 verstorben ist. 
Roswitha war seit Jänner 2003 
Mitglied unserer Gruppe und 
nahm vor Allem an vielen Reisen 
teil. Ihre fröhliche Art bleibt uns in 
guter Erinnerung.

Gerhard G.

Wir trauern auch um 

Inge Hartmann, 

die am 29.6.2025 verstarb. Sie 
war seit März 2001 ÖTV-Mitglied 
und immer wieder bei Ausflügen 
und Veranstaltungen unserer 
Gruppe dabei. Auch an Wander-
wochen hat sie teilgenommen. 
Wir halten sie in lieber Erinnerung.

Gerhard G.
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Erst lange nach Ihrem Begräbnis 
wurde uns das Ableben unserer 

lieben 

Margarethe Pscheidt 

bekannt. 

„Grete“ war seit 1963 bei uns Mit-
glied und immer wieder gerne bei 
unseren Veranstaltungen, Grup-
pentreffen, Ausflügen, Gruppen-
fahrten und auch Wanderwochen 
dabei. Ihre fröhliche Art und posi-
tive Einstellung zum Leben, trotz 
ihrer neunzig Jahre, bleiben uns 
immer in Erinnerung. 

Gerhard G.

Zu Redaktionsschluss hat uns 
eine weitere traurige Nachricht 

erreicht. Unser 

Roland Bala 

ist am 20.7.2025 im 85. Lebens-
jahr verstorben. 

Roland war seit April 2009 Mit-
glied unserer Gruppe. Er war 
immer wieder gerne bei unseren 
Gruppenveranstaltungen, Tages-, 
Mehrtages- und Adventfahrten, 
aber auch bei unseren Wander-
wochen dabei. Trotz seiner kör-
perlichen Einschränkungen war er 
immer positiv eingestellt. Immer 
wieder betonte er, dass er sich in 
unserer Gemeinschaft sehr wohl 
fühlt. Seine positive Einstellung 
und sein inniger Glaube waren 
vorbildlich.                                                                                                         

Gerhard G.

WANDERUNG 1. 5. 2025 
STEYERSBERGER SCHWAIG – 
HERRGOTTSCHNITZER HÜTTE 

Bei wunderbarem Wetter starteten wir 
sieben bei der  Steyersberger Schwaig 
und wanderten gemütlich auf den Ara-
bichl, weiter über das  weiße Kreuz und 
den schwarzen Herrgott zur Kampsteiner 
Schwaig. Zwei Teilnehmer ließen es sich 
trotz Beinverletzungen nicht nehmen, zu-
mindest einen Großteil der Wanderung 
mitzugehen, aber die volle Distanz (>20 
km) war Ihnen doch zu viel und sie kehr-
ten etwas früher um. Über den Kamp-
stein gings dann zur Herrgottschnitzer 
Hütte (Franz Kaupehaus). Dort war eine 
ausgiebige Mittagspause angesagt. Die 
Verpflegung war hervorragend und am 
Nachmittag ging’s zurück zum Ausgangs-
punkt. 

Gerhard.G.

WANDERUNG 18. 5. 2025
JOHANNESBACHKLAMM 
Ausgehend vom Gemeindeamt Würflach 
wanderten wir über den Eichberg (vor-
bei beim Eichbergkreuz) nach Greith und 
dann den Johannesbach entlang und zu-
letzt durch die Klamm. Das Wanderwetter 
war nach Regen recht angenehm. Die 
Klamm ist nicht sehr lang, aber sehr ein-

drucksvoll. Nach einem guten Mittages-
sen bei der Klammwirtin wanderten wir 
gemütlich zum Ausgangspunkt zurück. 

Gerhard G.

POLENREISE 
VOM 19. - 25. 05. 2025 
Top renovierte Städte und Sehenswürdig-
keiten und der Zauber der Masurischen 
Seenplatte
1. Tag: Nach einer unspektakulären, ge-
mütlichen Anreise nach Krakau im Lu-
xusbus checkten wir ein und spazierten 
abends mit einer eindrucksvollen Führung 
durch die Innenstadt. 

2. Tag: Der Palast von Warschau und 
Fahrt in die Masuren
Unser Hotel in Nikolaiken spielt alle 
Stückeln: große Zimmer, reichhaltiges 
Büffet (auch zum Frühstück), Jachtha-
fen, Schwimmbadanlage mit ca. 16 Be-
cken (Innen und Außen), hoteleigener 
Reiterhof, 20 Konferenzräume (mit bis 
zum 2200 Plätzen), riesiger Außenkinder-
spielplatz und auch eine Kinderspielhalle. 
Aber auch ein Schihang mit Beschnei-
ungsanlage und Sommerrodelbahn ...
3. Tag: Masuren-Rundfahrt mit Schifffahrt 
und Klosterbesuch
Nach der Busfahrt zum Wigierski Natio-
nalpark machten wir zuerst eine Boots-
fahrt auf dem Wigris-See und besichtigten 
dann das dortige Kloster der Kamaldu-
lenser. Dort kann man in Klosterzellen 
einen Einkehr-Urlaub buchen. Das Kloster 
hat zur Zeit  keine Mönche, aber Papst 
Johannes Paul der II. hatte das Kloster 

selbst besucht und dort übernachtet. Die 
Kirche und die Aussicht waren einzigartig 
sehenswert. Hier waren wir ganz nahe 
der Grenze zu Litauen und Belarus.
Danach machten wir die große Rund-
fahrt durch die Puszcza Piska (ein rie-
siges Waldgebiet auf der Masurischen 
Seenplatte) und einen Spaziergang in 
Nikolaiken nahe dem Hotel.  Ein rasch 
aufziehendes Gewitter ermöglichte uns 
noch Zeit für einen Besuch im Hotelhal-
lenbad.
4. Tag: Allenstein (Olsztyn) und Ober-
landkanal
In Allenstein ist die gotische Altstadt 
wunderschön renoviert und in dieser 
Burg hat Kopernikus gewirkt. 

Ganz speziell wurde es am Oberlandka-
nal. Dieser wurde vor rund 150 Jahren 
gebaut und verbindet das Hinterland mit 
der Küste. Hier überwinden die Schiffe 
über 5 Stufen insgesamt fast 100 Höhen-
meter (Schrägaufzug).  Alles nur mit Was-
serkraft und ohne Strom angetrieben. 
5. Tag: Orgelkonzert in Oliwa (Stadtteil 
von Danzig) und Stadtführung, dann die 
Ostsee mit der Gedenkstätte Westerplat-
te – hier begann der 2. Weltkrieg.
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miterleben) werfen Messdaten aus, 
dadurch entstehen Wettermodelle, 
die ausgewertet werden können. Um 
1900 gab es nur Vorhersagen für den 
nächsten Tag mit 3-tägiger Vorarbeit! 
Seit den 1990er Jahren und dem Durch-
bruch der Computermessungen geht 
es heute fast punktgenau und fast auf 
die Minute! Das ist wichtig für die Wet-
terdienste, Landwirtschaft, Großveran-
staltungen, Flugverkehr, Blaulichtor-
ganisationen, bis zur Wien Energie. Im 
Messgarten sahen wir Geräte, die den 
Niederschlag messen, eine „alte Glas-
kugel“ zur Messung der Sonnenstrah-
lung, Messhäuschen (zur Messung der 
Temperatur), sowie Messgeräte für die 
Windstärke und Windrichtung. 
Uns wurde auch eine Messballonhül-
le mit dem Senderkästchen gezeigt. 
Die Reste so eines österreichischen 
Messballons, der von der Hohen War-
te aufgestiegen war, fand man sogar 
beim Schwarzen Meer! Das war die 
bisher größte bekannte Entfernung.   
Vielleicht finden wir so eine Hülle mit 
Senderkästchen, irgendwo in der freien 
Natur – geplatzt und abgestürzt!  

Ulli Watz

PUTZAKTION AM NAGLHAUS 
Ende Mai war es endlich soweit – der 
neue Ofen in der Stube stand fix mon-
tiert! Somit konnte die Putzaktion in 
der Küche, im Bad, in der Stube und 
in den Schlafräumen stattfinden! Flei-
ßige „Heinzelmännchen“ (weiblich 
und männlich) taten ihr Bestes – und 
so steht einer Betriebsaufnahme/Ver-
mietung nichts mehr im Wege! Dank an 
Andreas, Gerhard Gschweidl, Hubert, 
Trude und Ulli – und vor allem Günther 
Mimm. Die Buchung des Dr. Ferdinand-
Nagl-Hauses ist wieder bei Dr. Edith 
Hammermüller  AB SOFORT unter 
0664/30 39 322 oder info@touristen-
verein.at möglich!

Dann fuhren wir zur Marienburg, einer 
Kreuzritterburg/ Marbork sie ist die größ-
te Backsteinburg der Welt aus dem 13. 
Jhdt., vom Deutschen Orden gegründet 
und  UNESCO-Weltkulturerbe.

6. Tag: Torun (Thorn)
Auch diese mittelalterliche Altstadt ist 
UNESCO-Weltkulturerbe – wunderschön 
renoviert und die Geburtsstadt von Ko-
pernikus.
7. Tag: Heimreise nach Wien 
 Schön wars!!
Danke an Andreas (Lenker) und Michaela 
(Reiseleiterin). 

Gerhard G

Gabi Padourek hat ihre Eindrücke wie 
folgt niedergeschrieben:

Unsere Polenreise vom Österr. 
Touristenverein 19.-25.5.2025 mit 

Fuchs Reisen

Mit Fuchs Reisen
durch Polen reisen

werden wir jeden Tag schlauer
und der Himmel blauer.
Michaela versorgt uns 
mit Kaffee und Bier,

Andreas lenkt den Bus sicher 
von dort nach hier.

In Krakau unsere Reise beginnt,
im Flug die Zeit verrinnt

mit Schifffahrt auf den Masuren Seen,
in Danzig und Warschau viel geseh’n,

das Schiff am Oberlandkanal 
vom Seil hochgezogen - 

so eine technische Leistung 
kann man nur loben,

die gotische Marienburg 
haben wir angeguckt

und sind vom Riesenbacksteinbau 
beeindruckt,

in Allenstein und Torun wandelten 
wir auf Kopernikus Spuren

und dann schon wieder wir nachhause 
fuhren.

Nette Gemeinschaft und gute Speisen
machten perfekt das Reisen,
die wunderbaren Eindrücke

uns alle beglücken - 
danke Michaela und Andreas!

FREIZEIT AKTIV 20. 5. 2025 
WIE WIRD DAS WETTER?

Wir waren 18 interessierte Teilnehmer 
und besuchten die Wetterstation auf 
der Hohen Warte im 19. Bezirk., die be-
reits 1851 gegründet worden war. Der 
neue Name: Geo Sphäre Austria – uns 
bekannter als Bundesanstalt für Geolo-
gie und Meteorologie - zeigte uns, dass 
sich mit der Computertechnologie vie-
les komplett verändert hat. Die Wetter-
satelliten in der Atmosphäre (ca. 30-35 
km Höhe) – weltweit – und die Mess-
ballons (den Aufstieg eines um 13:30 
Uhr, weltweit u zeitgleich, durften wir 

UNSERE SENIORENWANDERUN-
GEN IN DEN LETZTEN MONATEN – 
BERICHTE VON HUBERT MRAZEK:

S-WANDERUNG 29. APRIL 2025 
JUBILÄUMSWARTE – STEINHOF-
GRÜNDE - OTTAKRING 
Bei mittelmäßigem Dauerregen waren 
dann trotz Schlechtwetters 3 ÖTVler, 
bereit, eine, normalerweise, schöne 
Wanderung zu beginnen. Wegen BUS-
MANGELS führte uns der Weg nicht, 
wie geplant, vom Schottenhof, sondern 
anfangs von der Jubiläumswarte weg, über 
den STWW-4+4a, den wir dann bei der 
Otto Königwarte verließen, um über die 
Steinhofgründe zur Otto Wagnerkirche 
zu gelangen. Nach dem Kirchenbesuch 
gingen wir den Rest des Weges zum Ghf. 
Flötzersteig um unsere Mittagsmahlzeit 
einzunehmen. Danach fuhren wir nach 
Hause. Wir waren trotz Dauerregens 
zufrieden.

S-WANDERUNG 15. MAI 2025  
BISAMBERG.

Bei bewölktem Wetter marschierten wir 
19 vom Ort Bisamberg über die Lourdes-
grotte“ BIS AM BERG“ vom Bisamberg. 
Leider gab es im Ghf, Gamshöhe nichts“ 
zu futtern“, da ein Wasserschaden auf-
getreten war. Also änderten wir unsere 
Route nach Hagenbrunn zum Mittages-
sen. Außer zwei ganz kurzen Nieselre-
genschauer gab es gutes Wanderwetter 
mit teilweise guter Fernsicht. Danach 
wanderten wir über die Anhöhe nach 
Stammersdorf zum Heurigen, wo der 
Abschluss stattfand.
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S-WANDERUNG 22. MAI 2025   
WINDISCHHÜTTE

Von Kierling wanderten wir auf großteils 
schönen Waldwegen zur Windischhütte, 
wo es sehr gutes Mittagessen samt Bier 
und vielem mehr für uns gab. Ebensolche 
gute, Zwerchfell erschütternde, Unterhal-
tung machte den Tag sehr lustig. Nicht so 
schön war dann ab ca. 14h der Dauerre-
gen, der dafür sorgte, dass der Heurige 
ausfallen musste, weil der erst um 17h 
geöffnet hätte. Keiner von uns hatte Lust, 
bei dem „Sauwetter“ bis zur Öffnung zu 
warten. Schön war es trotzdem.

S-WANDERUNG 6. JUNI 2025  
JOHANNESBACHKLAMM 

Die ursprünglich geplante Wanderung 
durch die Hagenbachklamm fiel aus we-
gen Komplettsperre für´s heurige Jahr. 
Strahlender Sonnenschein war unser 
ständiger Begleiter bei unserer Wande-
rung bis und durch die Johannesbach-
klamm von Grünbach/Schneeberg bis Ro-
thengrub. Über schöne Waldwege, vorbei 
an der Hubertuskapelle und durch das 
Rosental, führte uns der Weg. Aber dort 
war es aufgrund der Temperatur ziemlich 
heiß und schwül. Durch die schöne Klamm 
war es angenehm und am Ende gab es 
eine gute Verköstigung bei der Klamm-
wirtin. Nach erfolgter Nahrungsaufnahme 
und Pause hatten wir noch die letzten 2,5 
km zu bewältigen. Dann war das Ziel bei 
der Haltestelle Rothengrub erreicht. Die 
Mehrheit der Teilnehmer hatte keine Lust 
mehr zum Heurigen, so dass nur drei von 
uns den Abschluss dann in Favoriten bei 
der Pizzaria am Columbusplatz machten.

SENIORENWANDERUNG 
26. JUNI 2025  
HELENENTAL 
Bei schönem Wetter wanderten wir im He-
lenental von der Schwechatbachbrücke 
über Steigungen und Gefälle im schatti-
gen Wald bis zum Gasthof Cholerakapelle, 
wo wir uns beim schmackhaften Essen 
gut unterhielten. Nach der kulinarischen 
Pause wurde es heiß und schwül, sodass 
wir den schönen Waldweg beim Hotel 
Sacher beendeten. Von dort fuhren wir 
mit dem Bus bis zum Badener Bahnhof, 
das letzte Stück zum Heurigen Fischer 
schlenderten wir gemütlich und hatten 
einen schönen Tagesausklang.

SENIORENWANDERUNG 
17. JULI 2025 
WIENER HÜTTE 
Rechtzeitig zum Abmarsch in Rodaun fing 
es zu regnen an, was uns allerdings nicht 
von unserem Vorhaben abhielt, zur Wie-
ner Hütte zu wandern. Nach ausgiebiger 
Pause wurde das Wetter freundlicher und 

regenfrei. So wanderten wir weiter über 
schöne Waldwege zum Doktorberg und 
hinunter nach Kaltenleutgeben. Mit dem 
Bus fuhren wir dann nach Perchtoldsdorf 
zu unserem Heurigen Dragoner-Nigl.

FREIZEIT AKTIV 3. JUNI 2025 B
FÜHRUNG DURCH DEN WIENER 
STADTPARK 

In diesem Jahr stand endlich wieder eine 
„Stadtführung“, natürlich mit Mariken Pe-
ters, am Programm. Das Schlechtwetter 
bedrohte in der Früh noch diesen Plan! 
Aber wir blieben eisern bei unserem Vor-
haben - und wurden dafür belohnt!
Der Wiener Stadtpark war das gewählte 
Ziel! Für Wiener ein bekannter Ort, den 
jeder glaubt, sehr gut zu kennen! Mit 
seinem Spielplatz ist er eine Selbstver-
ständlichkeit für uns, über 160 Jahre alt!
Mariken, in Holland geboren, in Deutsch-
land aufgewachsen, seit ca. 30 Jahren in 
Wien, schaffte es aber wieder, wie bei 
allen anderen Stadtführungen, „Versteck-
tes“ für uns sichtbar zu machen! 

Den Sebastian Kneipp Brunnen, den Labe-
trunk Brunnen, den „Basel“isken Brunnen 
und den Donauweibchenbrunnen besuch-
ten wir, und zwei weitere sahen wir noch 
von der Ferne.                                                                                                                   
Ins Geschehen rückten auch viele Denk-
mäler: Musiker Beethoven (2-fach, neben 
dem Stadtpark, in traditioneller und in 
sehr moderner, kaum wiederzuerken-
nender Form), Schubert, Bruckner, Stolz, 
Lehar und natürlich auch Strauß, Politiker 
Bürgermeister Zelinka auf dem „Hügel“, 
sowie Maler Makart. Wir bekamen wahre 
Informationen und lauschten gespannt 
auf Marikens´s „G‘schichteln“ und „His-
törchen“ zu diesen Menschen. Zum Ab-
schluss wurden wir noch von Mariken vor 
dem Strauß-Denkmal fotografiert.

Stefan und Ulli

UNSER BUSAUSFLUG INS SÜDLICHE 
WALDVIERTEL 

Am 14. Juni waren wie zu siebenunddrei-
ßigst bei unserer 1. Station im Schloss 
Pöggstall angekommen.
Diese schön renovierte Schlossanlage 
(für die NÖ Landesausstellung 2017) 
durchwanderten wir in zwei Gruppen und 
entdeckten Besonderheiten aus fast je-
der wichtigen Bauperiode: aus der Gotik 
entdeckten wir die Halle im 1.Stock, den 
Trauungssaal (Kaisersaal) aus der Renais-
sance, sowie die Wendeltreppe und das 
große Portal zum Innenhof und die Arka-
den. Das Rondell (auch Barbakane) als 
Vorbau ist einzigartig in Europa.
Mittags blieben wir im Ort und wurden 
im „Hirschen“ flott und köstlich bewirtet.
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Am frühen Nachmittag stiegen wir am 
Ottensteiner Stausee in ein Rundfahrt-
boot. Wir hörten Interessantes über die-
ses Gewässer, einem „Nordischen Fjord“ 
ähnlich (tiefste Stelle: 69 m, Länge: ca 14 
km und 4,3 km3 Wasserfläche). Weil es 
so ein herrlicher Sommertag war, steck-
ten einige ihre Zehen ins köstliche Nass, 
andere genossen die Luft, den Schatten 
und das Eis auf der Restaurantterrasse. 
Es wurde nett geplaudert, und auch die 
Heimfahrt klappte bestens! Danke, liebe 
Edith!

Ulli W.

WANDERUNG MAMAUWIESE 
28. 6. 2025
Wegen einer Erkrankung (Verletzung) des 
Wanderführers waren wir nur zu zweit 
unterwegs. Vom Parkplatz Sonnleiten 
wanderten wir zum Sebastian-Wasserfall 
und an diesem vorbei lange ansteigend 
zur Mamauwiese. Dort war das Gast-
haus noch nicht offen, so beschlossen 
wir nach einer kurzen Rast weiter nach 
Losenheim zum Forellenhof zu wandern. 
Hier Mittagessen, dann wanderten wir 
zurück zum Auto. Anschließend Fahrt 
nach Losenheim und per Sessellift und 
kurzem Anstieg zur Edelweißhütte. Dort 
genossen wir die kühle Bergluft und gute 
Aussicht. Trotz einer Beinverletzung konn-
te ich doch halbwegs gut gehen und das 
Bergerlebnis entschädigte die Mühe.
Gerhard G.

100 JAHRE HERRGOTTSCHNITZER-
HÜTTE - FRANZ KAUPE HAUS
Bei prachtvollem Wetter fand am 5. 7. 
2025 die 100 Jahresfeier statt, zu der 
zahlreiche Gäste kamen. Es war wunder-
schön zu sehen, wie bummvoll alle Tische 
besetzt waren und viele Menschen mit-
einander ins Gespräch kamen. Zunächst 
feierte Pfarrer Mag. Dietmar Orglmeis-
ter einen Gottesdienst mit uns. Danach 
wurde kurz reflektiert, was Menschen 
vor 100 Jahren dazu bewogen hat, ein 

Schutzhaus zu bauen. Der Erbauer des 
Schutzhauses war die Alpine Gesell-
schaft der Herrgottschnitzer, die 1886 
gegründet worden war. Es war damals 
und in den nachfolgenden Jahrzehnten 
eine Blütezeit der Gründung von alpinen 
Vereinen. Getragen war dieser „Boom“ 
von dem Gedanken, dass auch ärmere 
Bevölkerungsschichten die Möglichkeit 
haben sollen, sich in der Natur aufzu-
halten und kostengünstig nächtigen zu 
können. Wenn man bedenkt, wie viele 
Schutzhäuser in der ersten Hälfte des 
20. Jahrhundert erbaut wurden, von de-
nen wir im 21. Jahrhundert profitieren, 
müssen wir diesen Generationen sowohl 
Respekt, als auch Dank abstatten.

Da sich der Verein der Herrgottschnit-
zer 1980 auflöste, übernahm der ÖTV 
die restlichen Mitglieder und die beiden 
Schutzhäuser der Herrgottschnitzer. Da 
sich der damalige Obmann Franz Kaupe 
dabei besonders engagierte, wurde die 
Schutzhütte in der Folge zum Dank und 
zur Anerkennung auf Franz Kaupe Haus 
umbenannt. Da sich aber weiterhin die 
alte Bezeichnung hielt, hat das Schutz-
haus nun einen Doppelnamen. Besonders 
gefreut hat uns, dass der Sohn von Franz 
Kaupe, Rudolf Kaupe, mit zahlreichen Fa-
milienmitgliedern zum Fest gekommen 
war. Seit der Übernahme des Hauses 
wurde seitens des ÖTV viel in dieses 
Schutzhaus investiert, zuletzt heuer eine 
Photovoltaikanlage. Von der Optik her 
entspricht das Haus vielen Vorstellun-

gen von einem romantischen Schutzhaus, 
da es zu einem hohen Prozentsatz aus 
Holz besteht. Weniger romantisch sind 
die damit verbundenen Schwierigkeiten 
bei und mit den Behörden.
Das Pächterpaar, Marion und Philipp Zot-
ter, bewirtschaftet erst seit einem Jahr 
das Schutzhaus, ist aber in der Umge-
bung schon bestens bekannt, wie der 
reichhaltige Zustrom von Gästen zum 
Fest gezeigt hat. Die Beiden sind sehr 
bemüht und haben viele gute Ideen, die 
sie auch gut umsetzen. Als ÖTV können 
wir nur dankbar sein, solche Pächter zu 
haben.

Ich gratuliere den Beiden 
zum gelungenen Fest!
Edith Hammermüller

GRUPPENTREFFEN BEIM NAGLHAUS 
12. 7. 2025 

Am 12. 7. 2025 fand nach zwei Jah-
ren wieder ein Treffen beim Naglhaus 
statt. Einige Mitglieder wanderten von 
der „Kleinen Kanzel“ zum Naglhaus. 
Zu Mittag gab es für die 19 Anwesen-
den Grillwurst, die aufgrund der NÖ 
Waldbrandverordnung auf einem elek-
trischem Griller bzw. in der Pfanne zu-
bereitet worden war. Unser Kreuz und 
die „große Kanzel“ wurden von einigen 
Gruppenmitglieder besucht. Am Abend 
gab es als Hüttenessen ein Kartoffelgu-
lasch oder Spaghetti, die unser Obmann 
Gerhard zubereitet hat. Der neue Ofen 
wurde auch eingeheizt. Am Abend spiel-
ten wir lustige Hüttenspiele bis spät in 

die Nacht. Am Sonntag wurde gemein-
sam die Hütte sauber gemacht, einige 
Mitglieder wanderten zum „Plakles“. 
Zum Abschluss gingen wir in die Eichert-
hütte essen, bevor alle die Heimreise 
antragen. Es war ein schönes, lustiges 
Wochenende, bei dem auch das Wetter 
mitgespielt hatte. Danke an das Hüt-
tenteam für die Organisation und den 
Teilnehmenden für die Spenden zum 
Erhalt des Naglhauses!

Susi S.

Unsere Bergfahrt und Wanderung am 
26. 7. 2025 zum SCHNEEBERGGIPFEL 
mussten wir wegen Dauerregens und 
Gewitter absagen. Stattdessen nahmen 
wir an der Zweiersdorfer Saftwelt der 
Familie Sederl-Mohr teil. Nach einer 
interessanten Führung gab es auch 
Säfte, Most und (wer wollte) Schnaps 
zu verkosten. Am Nachmittag gab es 
doch manchmal Regenpausen. Da fuh-
ren einige Teilnehmer nach Puchberg 
zum Mittelalter-Fest und andere gingen 
in den Wald zum „Schwammerlklauben“ 
– da waren wir recht erfolgreich. Am 
Sonntag gabs dann eine gute Stein-
pilzsauce mit Semmelknödeln. Der 
SCHNEEBERGGIPFEL wurde auf 6. 9. 
2025 VERSCHOBEN und die Bahnkarten 
konnten umgebucht werden. Da hoffen 
wir doch auf besseres Bergwetter.  

Gerhard G.

TERMINE

 GRUPPE KORNEUBURG

SAMSTAG, 30. AUGUST 2025                                                                                      
HELENENTAL
Da die Hagenbachklamm gesperrt ist, 
machen wir eine Tour von Baden neben 
der Schwechat in das Helenental. Details 
werden von Heli noch geplant.
Anmeldung bei Heli Hönig
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SAMSTAG, 4. OKTOBER 2025                                                                                        
BISAMBERG
Vom Stammersdorfer Freiheitsplatz 
geht es zu den Gabrissen, über die Eli-
sabethhöhe, den Magdalenenhof durch 
Senderstraße und Kellergasse nach 
Stammersdorf zum Italiener.
Anmeldung bei Christine Schindler

FREITAG, 10. OKTOBER 2025                                                                           
GRUPPENABEND
GH „zum alten Zollhaus“, 18:00

SAMSTAG, 11. OKTOBER 2025                                                                                         
ILLMITZ SANDECK
Eine etwas weitere Anfahrt führt uns an 
die Ostseite des Neusiedler Sees. Wir 
gehen zu einem ehemaligen ungarischen 
Grenzwachturm, von dem man einen gu-
ten Rundblick über die Bewahrungszone 
„Hölle“ hat. Dort sollten wir auch auf die 
weißen Esel treffen.
Anmeldung bei Thomas Krepelka

SAMSTAG, 18. OKTOBER 2025                                                                          
KRITZENDORF
Diese Tour führt uns in die Gegend von 
Klosterneuburg. Von Kritzendorf gehen 
wir in der Au spazieren.
Anmeldung bei Heli Hönig

SAMSTAG, 1. NOVEMBER 2025                                                                                                      
STRASS IM STRASSERTALE
Mit Treffpunkt in Korneuburg führt unser 
Weg durch Weinberge und sanfte Hügel.
Anmeldung bei Thomas Krepelka

GRUPPE FAVORITEN

SAMSTAG, 06. 09. 2025 
ÖTV-JUGENDGRUPPE 
Neuer Termin für BERGFAHRT mit 
SCHNEEBERGWANDERUNG 
Treffpunkt: 8:15 Uhr, Bergfahrt: 9:00 
Uhr, Talfahrt: ca. 16:00 Uhr 
Ort: Bahnhof Puchberg am Schneeberg 
Rundwanderung über den Gipfel des 

Hochschneeberges und Retour, Einkehr 
am Schluss, Preis: Berg- und Talfahrt 
(E/K) € 50,50/ 26,00, mit NÖ-Card 
gratisInformation: Christian Rabenstein-
Hennings 0676/7054354 

MONTAG, 08. SEPTEMBER 2025
GRUPPENVORSTANDSSITZUNG 
Beginn: 18:00 Uhr im Caktus

SAMSTAG, 13. 09. – SONNTAG, 
14. 09. 2025
BERGWANDERUNG KAMPSTEIN	
PKW-Anreise am Samstag, Herrmanns-
höhle Kirchberg, Wanderung vom Öden-
hof (Mittagseinkehr) über Kampsteiner 
Schwaig, Kampstein-Gipfel zum Franz-
Kaupe-Haus. Am Sonntag ist Zeit zum 
Schwammerl suchen, dann gemeinsa-
mes Bergfest mit den Tagesgästen, die 
per Bus anreisen. Am frühen Nachmittag 
Abstieg und Heimreise. Bitte Fahrge-
meinschaften bilden. Genauere Infos 
erhalten die angemeldeten Teilnehmer 
termingerecht. 
Anmeldung bis 15. Juli 2025 bei Ger-
hard Gschweidl unter 0664/73820140 
(abends) und 
gerhard.gschweidl@gmx.at 

SONNTAG, 14. SEPTEMBER 2025 - 
BERGFEST AM KAMPSTEIN
HERRGOTTSCHNITZER - FRANZ 
KAUPEHAUS
Treffpunkt: 10., Reumannplatz (Rücksei-
te vom Amalienbad, vis-a-vis der Ein-
mündung der Laaerberg Str., U1 Station 
Reumannplatz, vorderer Ausgang). Bus-
abfahrt: 7.45 Uhr  Mit dem Bus fahren 
wir gemeinsam nach St.Corona zum 
„Ödenhof“. Wer mit dem Privatauto 
fährt, bitte bis spätestens 9.15 Uhr beim 
Ödenhof sein. Um 9.30/10 Uhr fahren 
wir mit dem Traktortaxi zum Franz-Kau-
pehaus, wo wir dann um 11 Uhr einen 
Wortgottesdienst feiern. Danach werden 
wir mit gutem Essen von unseren neu-
en Pächtern Marion und Philipp Zotter 

verwöhnt. Um ca. 14.30/15 Uhr erfolgt 
die Rückfahrt mit dem Traktortaxi zum 
Bus, der uns dann wieder nach Wien 
bringt. Bevor wir Wien erreichen, ma-
chen wir noch einen Jausenstopp bei 
einem Heurigen im Gebiet Bad Vöslau. 
Rückkehr zum Reumannplatz zwischen 
19 und 20 Uhr.
Preis für Busfahrt und Taxifahrt und 
Trinkgeld für ÖTV-Mitglieder: € 76,- für 
Nichtmitglieder € 81,-- Preis nur für das 
Traktortaxi für ÖTV-Mitglieder € 25,--, 
für Nichtmitgliede r€ 30,--. 

Anmeldung bitte durch Überweisung des 
Kostenbeitrages auf das Konto des ÖTV 
IBAN AT84 4501 0308 1825 0109 bis 
15. August 2025, danach nach telef. 
Anfrage. 
Bei Nichtantritt der Fahrt, ist eine Rück-
erstattung des einbezahlten Betrages 
leider nicht möglich. Die Sitzplätze wer-
den in der Reihenfolge der Einzahlungen 
vergeben.
Organisation: Edith Hammermüller 
0664/3069322

SONNTAG, 14. SEPTEMBER 2025
JUGENDGRUPPE - WANDERUNG ZUM 
BERGFEST AM KAMPSTEIN
Treffpunkt: 9:15 Uhr, Ort: 2880 St. Co-
rona am Wechsel, Ödenhof Parkplatz, 
Wanderung zum Bergfest bei der Herr-
gottschnitzerhütte, danach Fahrt mit der 
Sommerrodelbahn möglich 
Anmeldung: Christian Rabenstein-Hen-
nings 0676/7054354

DIENSTAG, 16. SEPTEMBER 2025 
FREIZEIT AKTIV - SCHILDERMA-
LER-MUSEUM
Herr Samuel zeigt uns seine Schätze: 
selbst gemalte Werbeschilder bzw. ge-
sammelte Unikate. Treffpunk: Apostel-
kirche 9:30 Uhr bzw. Treffpunkt vor Ort: 
4., Mühlgasse 7. Kosten: freie Spende
Anmeldung unbedingt notwendig bei Ulli 
Watz, 0676 750 9000

DONNERSTAG, 18. SEPTEMBER 2025
SENIORENWANDERUNG - HUSA-
RENTEMPEL
Treffpunkt: Bhf. Meidling. 8.20h, Abf.: 
8.37h REX 1, TAGESKARTE bis Höld-
richsmühle, Wanderung über Husa-
rentempel zum Ghf. Krauste Linde, 
Mittagsrast, weiter über die Goldene 
Stiege nach Mödling zum Heurigen Enigl. 
Info + Anmeldung: Hubert Mrazek Tel.: 
0664/3763471, E-Mail: vorarlberger-
land@gmail.com

SAMSTAG, 27. SEPTEMBER 2025 
JUGENDGRUPPE - NATURPARK 
PURKERSDORF
Treffpunkt: 9:30 Uhr. Ort: Bahnhof 
Purkersdorf. Rundwanderung über den 
Naturlehrpfad zum Naturparkzentrum 
und dann weiter zur Rudolfshöhe, über 
den Salamanderweg wieder zum Aus-
gangspunkt zurück 
Anmeldung: Christian Rabenstein-Hen-
nings 0676/7054354

DIENSTAG, 30. SEPTEMBER 2025
KEGELABEND
1020 Wien, Prater Hauptallee 2 a, U1, 
U2, Schnellbahn Praterstern
Auf der Kegelbahn sind Sportschuhe 
mit heller Sohle zu tragen. Wir freuen 
uns auf euren Besuch und ersuchen, 
pünktlich zu kommen!
Treffpunkt: 17 Uhr; Kegelbeginn: 18 Uhr. 
Unkostenbeitrag: € 10,00 Organisation: 
Trude Rabenstein 0664/63 67 980

SAMSTAG, 04. OKTOBER 2025
WANDERUNG GSCHRIEBENSTEIN
Nähere Details folgen.
Anmeldung und Information: Andreas 
Rabenstein unter 0676/6318656

DONNERSTAG, 9. OKTOBER 2025
SENIORENWANDERUNG - STWW 4 
+ STEINHOFGRÜNDE
Treffpunkt: Bhf. Hütteldorf 9h, 
Abf. 9.15h, BUS 52b, 
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Wanderung über Jubiläumswarte am 
STWW 4, weiter über die Steinhofgrün-
de, Otto Wagnerkirche zur Flötzersteig-
straße, Mittagsrast, weiter bis Ottakring 
zum Heurigen 10er Marie.
Info + Anmeldung: Hubert Mrazek Tel.: 
0664/3763471, E-Mail: vorarlberger-
land@gmail.com

MONTAG, 13. OKTOBER 2025
GRUPPENVORSTANDSSITZUNG - 
REDAKTIONSSITZUNG
Beginn: 18:00 Uhr im Caktus

DIENSTAG, 14. OKTOBER 2025, 
FREIZEIT AKTIV
SPAZIERGANG DURCH DEN 
3. BEZIRK MIT MARIKEN PETERS
Wir sind Interessantem und Wissens-
wertem aus vergangenen Zeiten und der 
Gegenwart auf der Spur. Natürlich wer-
den auch „Marikens Gschichterln“ nicht 
fehlen! Treffpunkt: Apostelkirche 9:00 
Uhr. Treffpunkt: 3., Stubenbrücke, Ecke 
Vordere Zollamtsstraße/Weiskirchner-
str., 9.50 h. Kosten: ca. € 15:00
Anmeldung unbedingt notwendig bei 
Ulli Watz, 0676 750 9000

DONNERSTAG, 23. OKTOBER 2025
SENIORENWANDERUNG - WASSER-
LEITUNGSWEG
Treffpunkt: Bhf. Meidling 8.50 h, Abf. 
9.09h S-Bahn, Wanderung über den 
Wasserleitungsweg bis Gumpoldskir-
chen zum Fassbinderhof, Mittagsrast, 
weiter bis Bhf. Guntramsdorf-Thallern, 
Fahrt nach Pfaffstätten zum Heurigen 
Österreicher. Info + Anmeldung: Hubert 
Mrazek Tel.: 0664/3763471, E-Mail: 
vorarlbergerland@gmail.com

SAMSTAG, 25. OKTOBER 2025 
WANDERUNG ZUM GEDENKKREUZ 
BEIM NAGLHAUS – 
TOTENGEDENKEN und 
KRANZNIEDERLEGUNG
beim Gedenkkreuz HOHE WAND – Dr. 

Naglhaus durch den Gruppenobmann, 
Bahnfahrer ab Wien Hauptbahnhof 
08:37 (R98). Achtung: hält nicht in 
Liesing! Direkter Zug Richtung Puch-
berg/Schneeberg. Ankunft in Grün-
bach am Schneeberg um 10:10, Treff-
punkt am Bahnhof Grünbach auch für 
PKW-Fahrer um 10:10 Uhr, Wanderung 
auf die Hohe Wand (400 hm, ca. 1,5 
Std) Mittagseinkehr in der Eicherthüt-
te. Oder: Eigenanreise auf die Hohe 
Wand und Treffpunkt um 10:15 mit 
unserem Wander- und Jugendführer 
Christian bei der Kleine Kanzel und 
Wanderung zur Eicherthütte. Dort 
Einkehr, anschließend eine kurze An-
dacht beim Naglkreuz (dort schöne 
Fernsicht), nachmittags zurück zum 
Ausgangspunkt. Auskünfte: bei Ger-
hard Gschweidl unter 0664/73820140 
(abends) und Christian Rabenstein-
Hennings 0676/7054354

DIENSTAG, 28. OKTOBER 2025
KEGELABEND
1020 Wien, Prater Hauptallee 2 a, U1, 
U2, Schnellbahn Praterstern 
Auf der Kegelbahn sind Sportschuhe 
mit heller Sohle zu tragen. Wir freuen 
uns auf euren Besuch und ersuchen, 
pünktlich zu kommen!
Treffpunkt: 17 Uhr; Kegelbeginn: 18 Uhr. 
Unkostenbeitrag: € 10,00. Organisation: 
Trude Rabenstein 0664/63 67 980

FREITAG, 7. NOVEMBER 2025
SENIORENWANDERUNG - COBENZL 
- GRIASS DI A GOTT-WIRT - SAL-
MANNSDORF
Treffpunkt: Bhf. Heiligenstadt 9h, Fahrt 
bis Cobenzl, Wanderung vom Cobenzl 
über Kreuzeiche und Agnesbründl zum“ 
Griaß di a Gott Wirt“, Mittagsrast, wei-
ter über „Häuserl am Roan“ nach Neu-
stift zum Heurigen Fuhrgassl-Huber. 
Info + Anmeldung: Hubert Mrazek Tel: 
0664/63 67 980, E-Mail vorarlberger-
land@gmail.com:

SAMSTAG, 8. NOVEMBER 2025
WANDERUNG NATURPARK LANGE 
LACKE - SEEWINKEL
TP 9:30 Zentrum Apetlon (bei Kirche), 
Eigenanreisen, ebene Rundwanderung, 
Gehzeit rd. 4 Std., aber da gibt es viel 
zum Schauen, Verpflegung für unter-
wegs mitnehmen, Einkehr am Schluss
Anmeldung und Fahrgemeinschaf-
ten bei Gerhard Gschweidl unter 
0664/73820140 (abends), gerhard.
gschweidl@gmx.at

MONTAG, 10. NOVEMBER 2025
GRUPPENVORSTANDSSITZUNG
Beginn: 18:00 Uhr im Caktus

SAMSTAG, 15. NOVEMBER 2025
AUSFLUG GANSLESSEN IM WEIN-
VIERTEL
Besuch der Perlmuttdrechslerei und 
Weinkellergassenführung. Treffpunkt: 
10., Reumannplatz, Bushaltestelle ge-
genüber der Laaer Berg Str.; U1 Reu-
mannplatz, vorderer Ausgang. Pro-
gramm:
8 Uhr: Abfahrt
10 Uhr:	 Führung durch die Perlmutt-
drechslerei in Felling bei Hardegg
12-14 Uhr: Mittagessen in Waschbach 
15 Uhr: Kellergassenführung in kleinen 
Gruppen in Obernalb
17 Uhr: Heuriger in Unternalb
19/20 Uhr: Ankunft in Wien
Ausflugspreis: Für ÖTV-Mitglieder € 
87,--,   Für Gäste € 92,--
Leistungen: Fahrt mit Bus, Eintritt und 
Führung in die Perlmuttdrechslerei, Mit-
tagessen/Ganslessen in Waschbach, Be-
sichtigung der Kellergasse in Obernalb, 
Trinkgelder
Anmeldung ab sofort bis spätestens 20. 
Oktober 2025, Mindestteilnehmerzahl 
30, Höchstteilnehmerzahl 48. Wer kein 
Gansl essen darf oder will, möge sich 
bitte bei mir per Anruf/WhatsApp/ Mail 
melden- es gibt für alles eine Lösung. Die 
Mitnahme eines Rollators oder sonstiger 

Gehhilfen ist selbstverständlich möglich 
und kein Hinderungsgrund am Ausflug 
teilzunehmen. Anmeldung bitte per 
Einzahlung des Ausflugspreises von 
€ 87,-/92,- auf das Konto AT84 4501 
0308 1825 0109 des Österreichischer 
Touristenvereins.  Bei Nichtantreten der 
Fahrt oder Storno zwischen 20. Okto-
ber und 15. November 2025 kann kein 
Kostenbeitrag rückerstattet werden.
Organisation: Edith Hammermüller 
0664/3069322, Edith.Hammermuel-
ler@aon.at

DIENSTAG, 18. NOVEMBER 2025 
FREIZEIT AKTIV 
IN PLANUNG! KRAFTWERK 
FREUDENAU
Information und Anmeldung unbedingt 
notwendig bei Ulli Watz, 0676 750 9000

DONNERSTAG, 20. NOVEMBER 2025
SENIORENWANDERUNG - SALZ-
STANGLWIRT
Treffpunkt: Bhf. Liesing. 9.40h, BUS 
256, Abf. 9.52h, Wanderung zum Salz-
stanglwirt, Mittagsrast, weiter über die 
Perchtoldsdorfer Haide zum Heurigen 
Sommerbauer. Info + Anmeldung: Hu-
bert Mrazek Tel.: 0664/3763471, E-Mail: 
vorarlbergerland@gmail.com

SAMSTAG, 22. NOVEMBER 2025 
JUGENDGRUPPE - ADVENTZAUBER 
KITTENBERGER ERLEBNISGÄRTEN
Treffpunkt: 15:00 Uhr . Ort: Eingang Kit-
tenberger Erlebnisgärten. Spaziergang 
im Weihnachtswunderland der Kitten-
berger Erlebnisgärten. Eintritt: €13,50 
(mit NÖ-Card freier Eintritt). Anmel-
dung: Christian Rabenstein-Hennings 
0676/7054354 

DIENSTAG, 25. NOVEMBER 2025
KEGELABEND
1020 Wien, Prater Hauptallee 2 a, U1, 
U2, Schnellbahn Praterstern
Auf der Kegelbahn sind Sportschuhe 
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rei inkl. Museum
• Reisebegleitung
• Trinkgelder
Pauschalpreis 
ÖTV-Mitglieder € 879,--, für Nichtmit-
glieder € 899,-- EZ-Zuschlag € 162,--.
Anmeldeschluss: 15. September 2025
Anzahlung: € 200,-- 
Restzahlung bis 15. November 2025 auf 
das Konto des ÖTV bei der Volksbank 
Salzburg IBAN AT84 4501 0308 1825 
0109
Stornobedingungen: ab Buchung bis 30 
Tage vor Abreise:  10%, 29 – 20 Tage 
vor Abreise 25%, 19 – 10 Tage vor Ab-
reise 50%, 9 - 4 Tage vor Abreise 85%, 
3 - 1 Tag vor Abreise 100%. Wer eine 
Reiseversicherung möchte, möge bitte 
per Anruf/Whats App oder Mail mit mir 
Kontakt aufnehmen.
Mit der Zahlung werden die hier ange-
führten Bedingungen vereinbart.
Rückfragen bitte an: Edith.Hammermu-
eller@aon.at oder 0664/3069322

VORSCHAU:

MITTWOCH, 17. DEZEMBER 2025 
ADVENTFEIER DER GRUPPE FAVO-
RITEN 
17:00 Uhr Adventgottesdienst mit Ge-
denken an unsere Verstorbenen in der 
Apostelkirche.
18:00 Uhr Beginn der Adventfeier im 
Apostelsaal (beides: 10., Salvatori-
anerplatz 1) Im Anschluss an die Hl. 
Messe stärken wir uns mit Speisen und 
Getränken, die wieder von unserem 
„örtlichen“ Team (aus Gruppenmitglie-
dern) vorbereitet werden. Anschlie-
ßend Ehrung langjähriger Mitglieder, 
Gratulationen zu runden Geburtstagen 
und unser Dank an Mitglieder für de-
ren besonderen Einsatz ist langjährige 
Tradition in unserer Gruppe. Anschlie-
ßend besinnlicher Teil mit Adventge-

schichten und Adventmusik unseres 
Bläserquartetts. In gemütlicher Atmo-
sphäre lassen wir den Abend ausklin-
gen! Weihnachten ist ein Familienfest! 
„Komm´ auch du zu diesem Fest unse-
rer ÖTV-Familie!“ Gäste sind uns herz-
lich willkommen.
Gerhard Gschweidl

FLUSSKREUZFAHRT AUF DEM RIO 
DOURO (UNESCO- WELTKULTUR-
ERBE) durch das Tal des Portweins 
vom 11. - 18. 5. 2026 mit der MS 
Douro Spirit 
1.Tag: Anreise mit Flug von Wien nach 
Porto und Einschiffung.
Der 2.Tag führt nach Regua, wo das 
barocke Schloss Mateus samt Park be-
sichtigt wird. Danach gibt es in Quinta 
Avessada ein traditionelles Abendes-
sen inklusive Weinbegleitung und Live-
Unterhaltung. Anschließend kehren wir 
in Pinhao auf das Schiff zurück, wo uns 
eine portugiesische Folk-Musik-Show 
begrüßt.
3.Tag: Fahrt nach Vega de Terron. Am 
Vormittag kann das Vorbeiziehen der 
wunderbaren Landschaft genossen 
werden, am Nachmittag gibt es den 
Ausflug nach Castelo Rodrigo, einem 
der 12 historischen Dörfer Portugals, 
das auf Grund der vielen Mandelbäume 
auch „die weiße Stadt“ genannt wird.
4.Tag: Busfahrt nach Salamanca, der 
ältesten spanischen Universitätsstadt. 
Nach einem Rundgang durch die Stadt 
erfolgt das Mittagessen, das von einer
Flamencoshow umrahmt wird. In Barca 
d‘AIva kehren wir zu einem portugiesi-
schen Grillfest auf das Schiff zurück.
5.Tag: Bis zum Mittagessen Fahrt durch 
eine malerische Landschaft nach Pin-
hao. Am Nachmittag erkunden wir die 
Quinta do Seixo. Neben den Einblicken 
in die Weinproduktion wird es auch 
eine Weinverkostung geben. In Regua 
gehen wir wieder an Bord und genießen 
dort Cocktail und Gala-Dinner.

mit heller Sohle zu tragen. Wir freuen 
uns auf euren Besuch und ersuchen, 
pünktlich zu kommen!
Treffpunkt: 17 Uhr; Kegelbeginn: 18 Uhr. 
Unkostenbeitrag: € 10,00. Organisation: 
Trude Rabenstein 0664/63 67 980

FREITAG, 28. NOVEMBER 2025
ADVENTSPAZIERGANG IM SCHLOSS-
PARK SCHÖNBRUNN
Treffpunkt: 16 Uhr beim Hietzinger Tor 
(U 4 Station Hietzing). Bitte Laternen 
mitbringen! Im idyllischen Schlosspark 
werden wir wieder den Adventgedanken 
lauschen, gemeinsam Weihnachtslieder 
singen und uns an der Musik des Bläser-
quartetts erfreuen. Für viele Teilnehmer 
darf auch der abschließende Besuch des 
„SCHÖNBRUNNER ADVENTMARKTES“ 
vor dem Schloss nicht fehlen. 
Keine Anmeldung erforderlich.

DIENSTAG, 02. DEZEMBER 2025
VORWEIHNACHTLICHER 
PUNSCHTREFF
TP ab 17:00 Uhr Christkindlmarkt im 
Alten AKH Wien – bei Punschhütte 
„Niederösterreich“, gemütliche Plau-
derei beim Punsch! Vorher durch den 
Adventmarkt flanieren. Zum Aufwärmen 
suchen wir dann ein nettes Lokal, wo 
wir Wander- und Urlaubspläne für 2025 
schmieden können, Vorschläge und An-
regungen sind willkommen. 
Informationen bei Gerhard Gschweidl 
unter 0664/73820140

FREITAG, 5. 12.  bis  
DIENSTAG, 9. 12. 2025 
ADVENTREISE DES ÖTV MIT FUCHS 
REISEN INS SCHWABENLÄNDLE (D) 
Mit Luxusbus, mind. 20 Teilnehmer, 
max. 28 Teilnehmer 
Programm:
Tag 1 – Anreise & Heilbronn: 06:00 Uhr 
Abfahrt in Wien mit dem Fernreiselu-
xusbus (so groß wie ein herkömmlicher 
Bus aber nur 28 Sitze, 3 pro Reihe) und 

Fahrt nach Stuttgart. Auf der Strecke 
Besuch des Käthchen Weihnachtsmark-
tes in Heilbronn. 
Tag 2 – am Vormittag Stadtrundfahrt in 
Stuttgart sowie Besuch des Weinbau-
museums. Am Nachmittag Stadtrund-
gang in Ludwigsburg, das für seinen 
Barockweihnachtsmarkt bekannt ist, 
sowie Besuch des Residenzschlosses. 
Tag 3 – am Vormittag Stadtrundgang in 
Esslingen mit mittelalterlichen Advent-
markt. Am Nachmittag Stadtrundgang 
in Tübingen, dessen Marktplatz und 
das historische Stadtzentrum für Weih-
nachtsfeeling einfach perfekt sind.
Tag 4 – am Vormittag Stadtrundgang 
durch Heidelberg mit Außenbesichti-
gung des Schlosses. Am Nachmittag 
Besuch des Klosters Maulbronn (UNE-
SO-Weltkulturerbe) Dort haben wir mit 
einer Führung die Möglichkeit, die er-
haltene Mittelalterliche Architektur von 
u.a. Kirche, Klosterhof und Kreuzgang 
zu sehen.
Tag 5- Auf der Rückfahrt nach Wien 
Stopp in Augsburg mit Stadtführung und 
Möglichkeit zum Besuch der Fuggerei.
Inkludierte Leistungen:
• Fahrt im 28-Sitzer Luxusbus mit Kli-
maanlage, WC, Espressomaschine er-
weiterter Sitzabstand etc.  
• 4x Nächtigung mit Frühstück und 
Abendessen im **** Hotel Pullmann 
Fortuna Stuttgart
• Besuch des Käthchen-Weihnachts-
marktes in Heilbronn
• Stadtrundfahrt in Stuttgart inkl. 1 Glas 
Glühwein, 1 Stück Lebkuchen und Ein-
tritt ins Weinbaumuseum 
• Stadtrundgang in Ludwigsburg inkl. 
Eintritt Residenzschloss
• Stadtrundgang in Esslingen und Tübin-
gen
• Stadtrundgang Heidelberg mit Außen-
besichtigung Schloss
• Eintritt und Führung Kloster Maul-
bronn
• Stadtrundgang Augsburg inkl. Fugge-
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6.Tag: Bereits nach dem Frühstück 
Ausflug nach Lamega, eine alte Bi-
schofsstadt mitten in den Weinbergen. 
Am Nachmittag Weiterfahrt Richtung 
Porto, Abschluss des Tages mit einer 
traditionellen Fado-Show an Bord.
7.Tag: Vormittag Rundfahrt durch Porto 
inkl. Portweinverkostung. Am Nach-
mittag Möglichkeit zu einem fakulta-
tiven Ausflug nach Guimaraes (dieser 
Ausflug ist erst an Bord individuell zu 
buchen)
8.Tag: Heimreise nach dem Frühstück 

Die Möglichkeit der Änderung des Rei-
severlaufes sowie der Ausflüge hat sich 
die Reederei vorbehalten. Das Schiff 
umfasst 4 Decks, die Kabinen befinden 
sich auf zwei Decks, dem Mitteldeck 
und dem Oberdeck. 
Der Preis der Reise variiert je nach 
Kabine für das Mitteldeck zwischen € 
2.200,- und 2.700,- pro Person, bei Be-
legung der Kabine durch 2 Personen. 
Für Einzelreisende gibt es das Angebot 
der Kabine der Kategorie E (das sind al-
lerdings nur zwei Kabinen). Das wären 
€ 2.200,- plus € 300,- Einzelkabinen-
zuschlag. Der Preis der Kabinen des 
Oberdecks variieren je nach Kabine 
zwischen € 2.200,- und € 3.600,- pro 
Person, bei Belegung der Kabine durch 
zwei Personen.

Der Preis umfasst:
Flug Wien-Porto-Wien, 8 Tage Kreuz-
fahrt mit allen Einschiffungs-, Ausschif-
fungs-,
Schleusen und Hafengebühren, Näch-
tigung in der gewählten Kabinenkate-
gorie samt Vollpension (beginnend mit 
Abendessen des 1 Tages und endend 
mit dem Frühstück am 8. Tag), ein Ge-
tränkepaket (dieses umfasst Wasser, 
Kaffee, Tee ganztägig, Softdrinks zum 
Mittag und Abendessen sowie Haus-
wein zum Abendessen), Folklore Abend 
an Bord, Fado-Show an Bord, sämtliche 

im Programm angeführten Ausflüge mit 
Ausnahme des fakultativen Ausflugs 
am 7.Tag nach Guimaraes, sowie sämt-
liche Trinkgelder.
Anmeldeschluss: 10.1. 2026
Ich ersuche jedoch um zeitnahe An-
meldung, zumal mehrere Kabinenkate-
gorien nur über wenige Kabinen verfü-
gen. Bitte kontaktieren Sie mich unter 
0664/3069322, zwecks Abklärung der 
Kabinenkategorie.
Anzahlung €  500,- pro Person auf das 
Konto des ÖTV AT84 4501 0308 1825 
0109
Veranstalter ist GTA Touristik GmbH/
GSW Touristik AG
Stornobedingungen:
Ab Buchung bis 60. Tage vor Reisean-
tritt 25% des Reisepreises, ab 59. bis 
40. Tag vor Reiseantritt 50%, ab 39.Tag 
bis 20.Tag vor Reiseantritt 75%, ab 19. 
Tag vor Reiseantritt 100%.
Wer eine Reiseversicherung möchte- 
bitte sofort bei der Buchung mir sagen, 
damit diese mitgebucht werden kann.
Organisation: Edith Hammermüller 
0664/3069322

REDAKTIONSSCHLUSS 
31. OKTOBER 2025 

Beiträge senden Sie bitte an: 
s.watz@gmx.a

ALBERT APPELHAUS
Pächter: Florian Marl
Tel: 0676 3336668

www.albert-appelhaus.at

FRANZ KAUPE HAUS
Montag/Dienstag Ruhetag

außer Feiertag
Pächter Marion und Phillip Zotter

0676/ 6128008

DR. NAGL HAUS
Selbstversorgerhütte

Buchungen bei
Dr. Edith HAMMERMÜLLER

0664/306 39 322

FAVORITEN
Obmann Gerhard Gschweidl

0664 73820140
gerhard.gschweidl@gmx.at

GRUNDLSEE
Obmann: Peter Haas
Tel.: 0664 1567647

peter.haas@holzbau-koeberl.at

KORNEUBURG                
Obmann: Ing. Thomas Krepelka 

Tel.: 0681 104 92431
thomas.krepelka@gmx.at

MARIA ENZERSDORF
Obmann: Peter Grohmann

0664 3374438
pgrohmann@kabsi.at

UNSER GRUPPEN 
UND HÜTTEN
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